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50 Jahre St. Bernhard 
Großes Pfarrfest anläßlich des J ubiläutns 

Im 50. Jubiläumsjahr von St. Bernhard sollte wieder ein 
Pfarrfest gefeiert werden. 
Nur wann sollte der Termin sein? Da waren 
Terminzwänge durch die Fußball WM und der Umzug 
des St. Bernhard Kindergartens in den Sommerferien 
ins Pfarrheim, bedingt durch die Renovierungs- und 
Qualifizierungsarbeiten im Kindergarten. Nun wurde 
der 21. Mai 2006 festgelegt und die Vorbereitungen 
liefen auf Hochtouren. Als Ziel hatte sich der Pfarrge-
meinderat ein Gemeindefest für Jung und Alt, Gemein-
demitglieder und Auerberger Bürger gesetzt. Besonders 
für die Kinder wurden Spiele vorbereitet und die große 
Hüpfburg besorgt. Tage vorher wurden Firmen, 
Geschäftsleute und Privatpersonen für Spenden aller 
Art für die große Verlosung angesprochen. Und es gab 
wieder eine große Auswahl an Preisen in der V erlo-
sung. 
Tage vorher sah es recht trostlos mit dem Wetter aus 
und ein Zelt hatte auch der Sturm schon weggerissen. 

Aber am Sonntag spielte das Wetter mit, sodass es ein 
fröhliches Fest wurde, auch Dank der helfenden 
Vereine, wie die Männerreih Auerberg, die Auerberger 
Schützen, die KG Rhingdorfer Junge un Mädche, etc. 
Mit den Auftritten nach der Festmesse in der Kirche 
konnten die Kindergartenkinder und der Schulchor 
von der Bemhardschule unter der Leitung von Chorlei-
ter H errn Kuk-ula das Fest eröffnen. Auch ein besonde-
rer Beitrag war der Besuch der Kindertanzgruppe der 
Funkenartillerie Blau-Weiß. Mit ihren Darbietungen 
von ganz kleinen bis größeren Mädchen erfreuten sie 
die Besucher im Pfarrsaal mit ihren Tänzen. Neben 
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den traditionellen Essensangeboten gab es diesmal als 
Beitrag der Bernhardschulelrem ein internationales 
Büfett. Wieder war die Kuchentheke mit reichhaltigem 
Angebot sehr gefragt. 

Erfreulich war auch nach Abschluss der Kostenerstel-
lung ein Gewinn von ca. 1.900,00 Euro, der für die 
Renovierung des Pfarrheims und für die Jugendarbeit 
verwendet werden soll. 
Allen Helfern und Besuchern möchte ich auf diesem 
Wege danken für ihre Arbeit und ihr Mitfeiern. 

Für den Festausschuss 
Herbert Hirtz 

Der nächste Termin im Jubiläumsjahr: 
Sonntag, 03. September 2006 

Festgottesdienst anläßlich des 50-jährigen 
Jubiläums 

50 Jahre St. Bernhard 

Einige wichtige Daten aus der Historie 
der St. Bernhard Pfarrei: 

21.08.1955 Grundsteinlegung der St. Bernhard-
Kirche 
23.12.1956 Einweihung der St. Bernhard-Kirche 
durch den Kölner Weihbischof Josef Ferche 
1957 Errichtung der "Katholischen Volksbücherei 
St. Bernhard" im Sprechzimmer des Pfarrhauses 
01.11.1963 Weihe des Ehrenmals an der St. 
Bernhard-Kirche (Stiftung durch "Männerreih-
Gemütlichkeit Bonn-Nord-Rand") 
1968 Umbenennung der "Pfarrbücherei St. 
Bernhard" in "Katholische Öffentliche Pfarrbücherei" 
1971 Erster Pfarrbrief der katholischen Kirchenge-
meinde 
14.02.1974 Grundsteinlegung für das Pfarrheim 
1974 Umzug der "Katholischen Öffentlichen 
Bücherei St. Bernhard" in das Pfarrheim 
10.01.1075 Einweihung des Pfarrheims 
02.12.1979 Einweihung der Orgel 
15.11.1981 Festhochamt zum 25-jährigen Bestehen 
der St. Bernhard-Kirche 
18.04.1982 Tag der offenen Tür zum 25-jährigen 
Bestehen der kath. Öffentl. Bücherei St. Bernhard 
08.03. - 23.03.1986 Gemeindemission 
25.10.1986 Altarweihe nach Renovierungsarbeiten 

Quelle: 
Bonn-Auerbe'l,, gestern-heute-morgen 
mit Beiträgen von Auerberger Biirgeri11ne11 .und Biirgenr 
Herausgeber. "Renate Schoene, Karl Wilhelm Starcke, Ruthild Stein, 
Bo1111-Auerberg 1992 

Praxis für Physiotherapie und medizinische Fitness 

Evelyn Stosiek-Galowicz 

Termine nach Vereinbarung von soo - 2000 Uhr 

Tel. (0 22 22) 95 26 14 
Bornheim/Hersel . Domhofstraße 89 
(ehern. Haushaltswaren Schlierkamp) 

Alle krankengymnastischen Leistungen - Massagen · 
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Bürgerversammlung 
in Graurheindorf 

Der Ortsausschuss (OA) hatte alle Rheindorfer 
Bürgerinnen und Bürger zur Bürgerversammlung für 
den 26. April 2006 eingeladen. Es folgten rund 80 
Bürger dieser E inladung. 
Nach der Begrüßung ~b der OA-Vorsitzende Dieter 
Gasten den Rechenschaftsbericht über das abgelaufene 
Jahr ab. Die Aktivitäten des OA lagen in diesem Jahr in 
einer Vielzahl von Gesprächsterminen mit allen Rat-
fraktionen, der Oberbürgermeisterin, der Verwaltung, 
der Bezirksregierung in Köln, dem staatlichen Umwelt-
amt in Köln sowie anderen Einrichtungen über 
Rheindorfer Themen. Hierbei wurden die Belange der 
Rheindorfer dargestellt und vertreten wobei zu hoffen 
bleibt, dass bei einigen Gesprächspartnern ein 
Überdenken des Meinung bewirkt wurde. . 
Ferner nahm der OA auch die Auf~ben wahr, bei 
Goldhochzeiten, Jubiläen, Krönungen, Proklamationen 
und Vereinsveranstaltungen die besten Grüße der 
Ortsgemeinschaft zu überbringen. 

Zu verschiedenen Rheindorfer Sachthemen wurde ein 

aktueller Sachstand vorgetragen wie z.B.: 
• Der obere Hangweg an der Pandion Bebauung 
konnte nach langwierigen Geburtswehen und nochmali-
ger Änderung der Gefällelage dann zum Ende 2005 in 
Betrieb genommen werden. Die vorher vorhandene 
Absperrbarke für Hochwasser wurde dann auf mehrma-
lige Reklamationen im Frühjahr 2006 (pünktlich nach 
dem 1. Hochwasser !) endlich montiert. Damit dachte 
der OA wäre das Thema nun endlich abgeschlossen. 
Aber weit gefehlt, da nach dem Hochwasserstand 1 + 2 
bereits erheblich Schäden am Hang mit Ausspülungen 
von Kies und Unterspülung der Fahrbahndecke festzu-
stellen waren. Hier wird zur Zeit geklärt, wer für die 
Wiederherstellung nun die Kosten zu tragen hat. 

• Die Lärmschutzwand an der Karl-Legien-Str. soll 
im Bereich der früheren "Fa. Univers" bis zum ehemali-
gen Wendehammer eine H öhe von 8 m erreichen. Im 
weiteren Verlauf von der Waage bis zur ehern. "Fa. 
Streck" soll es bei d er Höhe von 8,66 m verbleiben, 
wobei die geplanten Pfosten von 9,70 m auf die 
Wandhöhe reduziert werden sollen. 

D as im Zusammenhang mit der zu errichtenden 
Lärmschutzwand auf Fragen der Hafenerweiterung, 
Betriebszeiten, Beeinträchtigung der bestehenden 
\Vohngebäude einhergel1en, ist selbstverständlich. Ge-
nau diese Themen werden de OA auch weiterhin 
beschäftigen und wir werden darüber berichten. 

• Dorfplatz und Bebauung rund um das Feuerwellr-
haus: Die bereits am 09. Februar 2006 durch die 
Verwaltung vorgestellten Möglichkeiten in diesem Be-
reich ruhen z~ Zeit. Es werden Verhandlungen zwi-
schen Verwaltung und dem Staat!. Umweltamt geführt, 
da sich die mögliche Bebauung im Hochwasserbereich 
befindet. Auch hierzu werden wir zu gegebener Zeit 
über den Sachstand berichten. 

• Eines der umfangreichsten Themen für die nächste 
Zeit könnte das in Kürze von der Verwaltung vorzu-
stellende Ortsteil-Entwicklungskonzept für Grau-
rheindorf sein. Ein Teil dieses Gesamt-Konzeptes 
wird ein Verkehrskonzept sein, das auf Grund einer 
Verkehrsuntersuchung verschiedene Möglichkeiten 
au6.veist. 
Durch Beschluss der Bezirksvertretung vom Novem-
ber 2005 wurde festgelegt, erst nach Vorlage des 
Gesamt-Konzeptes im Sommer 2006 hierüber zu dis-
kutieren. Auf der vorgenannten Grundlage werden 
mehrere Varianten vorgestellt werden. Einige sind 
bereits bekannt, erprobt, verworfen; es werden 
Minimal-Lösungen dabei sein aber auch große 
Möglichkeiten, so z.B.: Sperrung der Pfaffenmütze in 
Richtung Fähre/ Estermannstraße wird abschnittswei-
se als Einbahnstraße ausgewiesen / Estermannstraße 
ist nur in einer Richtung befahrbar, wobei der gegen-
läufige Verkehr über die Straße "An der Rheindorfer 
Burg" geführt werden soll / Erschließungsstraße rück-
seitig zur Estermannstraße (Lausacker/ Auf den Batteri-
en) als Einbahnstraße mit möglichen Stichverbindun-
gen zum Zweimühlenweg, Kranenweg, Brungs~ss_e. 
Die Verwaltung beabsichtigt, das Graurheindorfer Ge-
samtkonzept mit dem Verkehrskonzept in einer 
Bürgerbeteiligung vorzustellen. Danach wird der OA in 
weiteren Veranstaltungen diese weiter erläutern und 
versuchen eine Mehrheitsmeinung zu erhalten, die 
dann gegenüber der Politik und der Verwaltung vertre-
ten werden kann. 
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• Ein weiteres großes Thema wird der H ochwasserschutz 
sein. Auch wenn das Hochwasser uns dieses Jahr noch 
einmal verschont hat,· ist es beim OA nicht vergessen 
worden und es wurde bei allen geführten Gesprächen 
immer wieder darauf hingewiesen. 
Hierzu ist beabsichtigt, nach der Sommerpause dieses 
Thema mit der Verwaltun g wieder aufzugreifen und 
Lösungen zu suchen und trotz leerer Kassen voranzutrei-
ben. 

Zu den beiden letztgenannten Bereichen -Gesamtkonzept 
und Hochwasserschutz- is t festzustellen, dass teilweise seit 
mehreren Jahrzehnten hierüber diskutiert wird, aber auf 
Grund der bish erigen Uneinigkeit keine Lösung umgesetzt 
wurde. Bei dieser Situation ist es für Politik und Verwal-
tung einfach zu sagen: "Die Rheindorfer sind sich nicht 
einig, also gibt es erst einmal gar nichts !" 
Genau hier an dieser Stelle werden wir Rheindorfer gefragt 
sein, was wir wollen. E s wird sicherlich keine einfache 
Sache sein, eine M ehrheitsmeinung zu finden, aber der OA 
denkt "Die Voraussetzungen für vernünftige akzeptable 
Lösungen sind gut und wären möglich. Sollten wir auch 
dieses mal wieder zu keinem klaren Kurs kommen werden , 
diese Probleme wohl noch weitere Jahrzehnte ungelöst 
bleiben." 

Dieser Kurzbericht kann nur auszugsweise die bespro-
chenen Punkte wiedergeben, aber wir hoffen dass 
damit die mögliche Tragweite der kommenden The-
men angerissen wurde und das sich nun noch mehr 
Rheindorfer für ihr Rheindorf engagieren werden. 

Omau.uclnm Graurheindo,j, 
1. Vorsitzender Dieter Gasten 

Beeindruckendes Kulturprogramm 
im St. Agnes Domizil 

Im St. Agnes D omizil in der Graurheindorfer Straße 
151 wird nich t nur den Bewohnerrinnen und Bewoh-
nern etwas geboten, sondern auch der allgemeinen 
Öffentlichkeit. Heimleiterin Margot Herzog-Sauer und 
ihr Team haben ein beeindruckendes Kulturprogramm 
organisiert, zu dem Jedermann, der sich für Theater 
und Musik interessiert, eingeladen ist. 
Nachdem das "Theater Kontrast" mit seinem Stück 
"Herbst" auf der Bühne des Seniorendomizils brillierte , 
trat kürzlich das Bonner Vokalensemble "Mama Mia" 
in der historischen Aula und begeisterte zum wieder-
holten Male sein Publikum. Am Freitag, den 9. Juni 
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fand die erste Vorstellung der "Berliner Tournee" im 
St. Agnes D omizil statt. Gespielt wurde das Volksmusi-
cal "Uo det aller wejen Zille". 

Am Mittwoch, 9. A ugust, darf man sich auf das 
Vokalensemble "Cantabile Tilsit" freuen, das tnit sei-
nem Konzert um 15.30 Uhr beginnt. Nur "\Venige Tage 
später, am Freitag, 18. August, gehört die Bühne des 
Seniorendomizils wieder der "Berliner Tournee", die 
diesmal eine Komödie zur Aufführung bringt, die ab 19 
Uhr beginnt (Einlass 18.30 Uhr). 

Über die weiteren Veranstaltungen in diesem Jahr 
informieren wir sie rechtzeitig. Wer Genaueres zwn 
Programm erfahren möchte oder sich für Karten 
interessiert, der kann sich mit dem St. Agnes Domizil 
unter der Telefonnummer 0228/ 6895-0 in Verbindung 
setzten oder per E-Mail über St.Agnes@diakonie-
michaelshoven.de 

Ute Fischer 

Dat Blättche" zum mitnehmen 

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ... vom 
Hund gefressen? ... voreilig den Vogelkäfig damit ausge-
legt? 
Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches E.."\:emplar 
unserer Stadtteile-Zeitung brauchen (aus welchen 
Gründen auch immer), in der STADTTEILBIBLIO-
THEK RHEINDORF, Herseler Straße 3, Grau-
rheindorf, können Sie sich jederzeit ein aktuelles 
"Blättche" kostenlos abholen. 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr. von 11.00 - 13.30 Uhr 
und 14.30 - 18.00 Uhr. Dienstags geschlossen. 

Die Redaktion 

BIERND MAHLBIERG 
-----Meisterbetrieb-----

Ihr Partner 
für Heizung 

und Sanitär 

Sanitäre 9 Solartechnik 
Installationen Regenwasser-Nutzsysteme 

Heizungsbau Altbausanierung Wartungsdienst 
Gasanlagen Kundenservice 

An der Margarethenkirche 43, 53117 Bonn Grau-Rheindorf, Tel. 0228-68 99 910, Fax 0228-68 99 911 



6 Dat Blättche 2/ 2006 

?syc:ho!og,sche 

Für integrative Persönlichkeitsentwicklung 

Marlies Blum & Paloma Peters 
HellprakDlcerinnen für Psychotherapie [VDPPJ 
System. Famtl,en- und Gesprachstherapeuonnen 

Paar-/Einzeltherapie • Familien-/Systemaufstellungen 
Energiebehandlung • Mobbing • Ängste • Depressionen 

Stressbewältigung • Seminare 

Est.ennannstr. 204 • 5 3 11 7 Bonn • Fon & Fax: 02 28 / 5 50 85 54 
wv-N1.inbalance-praxis.de • e-mail: 

MarfiesBtum@inba · .de oder/und PaJomaPeters@inbalance-praxis.de 
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Mo.-Fr. 8:00-18:30 Uhr Estermannstr 99 Dekorationen aller Art 
Sa. 9:00-14:00 Uhr Bonn Traueriloristik 
So . 10:00-12:00 Uhr Tel. 02 28..f> 29 34 66 Lieferservice 

&teintechnik & Gc3t.altuf18 
GOTTHARD 

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER 
BONN · AM NORDFRIEDHOF 
KÖLNSTRASSE 478 · 
gogenlbor dem Hauptportal J( · 
TEL 0228 / 67 27 36 ' 
NATURSTI:IN-FACHWERKSTATT , rJ:. 
BRUNNEN UNO FIGUREN • 

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAURIERUNGSARBEITEN 

BLUMEN 

-

ESCH 
.,, IHR FACHGESCHÄFT 

Claudia Esch 

Keltenweg 20 
Nähe Nordbrücke 
53117 Bonn 
Telefon 02 28 / 6 7 06 30 
Telefax 0228/670687 

1961 - 2006 

45 Jahre Kegelclub "Scharf Ran" 

Ältester aktiver Herrenkegelclub in 
Bonn - Graurheindorf 

Am 14.11.1961 wurde der Kegelclub "Scharf Ran" in 
der Gaststätte "Zum Schützenhaus" bei Use und Klaus 
Luhr in Graurheindorf gegründet. Mitglieder der ersten 
Stunde waren: 
Friedel Bedorf (19 Jahre alt), Hans Gratzfeld (20), 
Hubert Bauch (24), Hans - Josef Mertens (20), Dieter 
Neuhaus (15), Wilf.ried Schumacher (18), Günter Win-
terseheid (20), Albert Stratmann (16) und Ludwig Wolf 
(18). 
Dem Schützenhaus und der Familie Luhr blieben wir 
bis zum Jahre 1977 treu. Nachdem Familie Luhr aus 
Graurheindorf weggegangen war, zogen wir in die 
Gaststätte "Zum Römer" um, die von Gisela und 
Franz - Josef Ahr geführt wurde. Hier wurde eine neue 
Kegelbahn gebaut und ab dem Jahr 1979 nannten wir 
diese Gaststätte unser Zuhause. 1991 übernahm Rolf 
Felten die Leitung der Gaststätte, die nach einem 
aufwendigen Umbau nun "Rheindorfer Hof' heißt. 
Hier kommen wir auch heute noch jeden Montag zum 
Kegelabend zusammen. 
Vom ersten bis hin zum heutigen Tag heißt unser 
Motto "Leben und leben lassen!" Daher sind viele 
soziale Einrichtungen in Graurheindorf und Umge-
bung von uns unterstützt worden. Jedes Jahr kommt 
der Sankt Martin zur Kegelbahn und bedankt sich für 
unser Engagement mit einem Martinswecken. 
Natürlich haben wir auch für unser eigenes Vergnügen 
gesorgt. Bei über 40 Vereinstouren ins In- und Ausland 
konnten wir viele Freunde finden. Besonders 
erwähnenswert sind unsere Fahrten in die Karibik 
(Dominikanische Republik), nach Mexiko (Acapulco), 
nach Südafrika (Kapstadt), in die USA (Las Vegas) und 
nach Kanada (Vancouver). 
Aber auch alle Touren ans Mittelmeer waren eine Reise 
wert: Mallorca, Menorca, Ibiza, Rhodos, Malta, Korsi-
ka, Sardinien, Sizilien sowie das spanische oder italieni-
sche Festland wurden von uns besucht. Gran Canaria 
war ebenfalls eines unserer Ziele. 
Städtereisen führten uns nach Brüssel, Kopenhagen 
und Berlin. Selbstverständlich sind uns aber auch die 
Weinorte an Rhein und Mosel nicht fremd. 
In diesem Jahr führt uns unsere Herrentour mal wieder 
eine Woche nach Mallorca. 
Anlässlich unseres Jubiläums machen unsere Frauen 
eine mehrtägige Flusskreuzfahrt auf dem Rhein. Ge-
meinsam unternehmen wir eine mehrtägige Fahrt nach 
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MEISTERBETRIEB FÜR 
PARKETT UND FUSSBODENTECHNIK 

Bungartstraße 16 53111 Bonn 

Parkett 
Bodenbeläge 
Holztreppen schleifen 
Trockenestrich 
Beratung 
Sanierung 
Neuverlegung 
Pflege 

Tel 0228 9678212 Fax 0228 9678211 Mobil 0170 4771969 
pa rkett-schwi n dt@t- o n l in e. de www. pa rkett-schwi n d t. de 

Dresden und zum Spreewald. 
Das 45. Stiftungsfest begehen wir nach alter Tradition 
mit einem gemütlichen Abend im "Rheindorfer H or'. 
Vorher gedenken wir bei einem Gottesdienst unseren 
viel zu früh verstorbenen Freunden: Hans Gratzfeld 
(verstorben 1962), Friede! Bedorf (1975), Albert Strat-
mann (1991) sowie Wolfgang Jäger (2005). 

Doch nicht nur der Verein, sondern auch euuge 
Mitglieder selbst haben Grund zum Feiern: Edi und 
Helga Kohnen begehen beide ihren 60. Geburtstag. 
Willi Kohlhaas wird 7 5 Jahre alt und feiert gemeinsam 
mit seiner Gattin Liesel das Fest der "Goldenen 
Hochzeit". D as ist das erste Fest dieser Art in unserem 
Verein. 

Kegelcl11b "S cha,f Ran" 2006 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen 
Freunden, Gönnern und Sponsoren für die jetzt 45 
Jahre andauernde Unterstützung. Wir freuen uns auf 
die weitere erfolgreiche Zusammenarbeit 

Im Jubiläumsjahr besteht der Kegelclub aus folgenden 
Mitgliedern: 
Rolf Felten, \Villi Kohlhaas, Eduard Kohnen, Walter 
Scheifgen, Heinz Sieben (2. Vorsitzender), Günter 
Winterseheid (1. Vorsitzender), Ludwig Wolf (Kassie-
rer). 

Zum Schluss noch etwas in eigener Sache: 
Sollten Sie einmal einen fröhlichen Kegelabend mit uns 
verbringen wollen, kommen Sie einfach Montags um 
20.00 Uhr in unser Vereinslokal "Rheindorfer Hor', 
Estermannstr. 82 in Bonn - Graurheindorf (Telefon.: 
0228 / 67 07 10). 
Bis dahin verbleiben \.vtr mit kegelsportlichen Grüßen 

Ludwig Wo!f (Geschäftsfahrer) 
Kegelclub "S chaif Ran 

Kirmes in Graurheindorf 

Die Vorbereitungen für die Kirmes 2006 vom 26. -
28. August laufen schon auf vollen Touren. 
Der Ortsausschuss lädt alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zur Teilnahme ein, damit auch diese Kirmes 
wieder ein Erfolg wird. 
Für Unterhaltung ist gesorgt, ebenso wie für das 
leibliche Wohl und die Vereine unseres Ortsteils 
werden wieder den berühmt-berüchtigten Gebrannten 
kredenzen . Auf gutes Wetter -nicht zu heiß, nicht zu 
kalt- hoffen wir sehr. 

Helfen Sie mit, damit unsere Kirmes auch in Zukunft 
Bestand haben kann und eines der wichtigen Feste in 
Graurheindorf bleibt. 

Ihr Ortsausschuss Graurheindoif 



Henrys Hardware - Shop 
Tintenrefillcenter Auerberg 

Inh. Axel Neuhalfen 

Computer - Reparatur - Verkauf - Wartung 
Druckerreparatur & Refillcenter 

EupenerStrasse 8, 53117 Bonn -Auerberg 
Tel. 0228 - 678837 

Auszug aus unserer R e(Ulpreisliste 
z.b. HP 15145 je 10,00 _ If P 17/ 78je 15,00 _ 

HP 56 /21 /339 usw. oder HP 57 / 348 / 344 usw.je 10,00 _ 
Lexmark alle Modelle schwarz oder bunt je 10,00 _ 

Epson ab 7,00 _ Canon ab 5,00 _ 
Xerox,De/1, O/iv_etti je 10, 00 _ 
weitere Preise auf Anfrage 

www.henryshardwareshop.de 

Termine von Blau-Weiss-Bonn 

Tag Prol!l"amm Treffpunkt Uhrzeit Betreuer / Infos 
Montag Fitness für Frauen Bernhardschule 20.00-21.00 Uhr Mahbubeh Mesbah 

Tel.0228/676809 
Dienstag Kinderturnen Hedwigschule 17.00- 18.00 Uhr Olaf Schwarz 

(3 - 5 Jahre) Tel.0228/678367 

Kinderturnen Hedwigschule 18.00-19.00 Uhr Olaf Schwarz 
(6- 10 Jahre) Tel.0228/678367 

Breitensport Hedwigschule 19.00-20.30 Uhr Marcus Moser 
Tel.0228/6440381 

Badminton Hedwigschule 20.30-22.00 Uhr Marcus Moser 
Tel.0228/6440381 

Mittwoch Vereinsabend Bootshaus ab 20.00 Uhr 

Donnerstag Kentertraining Bootshaus 17.30-19.45 Uhr Olaf Schwarz 
Tel.0228/678367 

Freitag Jugendtraining Hedwigschule 18.30-19.30 Uhr Olaf Schwarz 
Tel.0228/678367 

Samstag Mountainbike Bootshaus 14.00 Uhr Mike Moser 
Tel.0228/674722 

Sonntag Wanderfahrten Bootshaus Nach Absprache!!! Markus Mertens 
0178/6125043 

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53117. Bonn, e-mail: info@bwb-kanu.de 
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WASSERSPORTVEREIN 
BLAU-WEISS-BONN 

Rennmannschaft 

Die junge Rennmannschaft hat die ersten Rennen der 
Saison unbeschadet übers tanden, obwohl die Sportler 
teilweise unangenehm nasse Erfahrungen mit dem 
kalten Wasser der Rur in Monschau machen mussten. 
Doch auch von zwei Kenterungen und hohem 
Materialverschleiß beim Wildwasserrennen in Mon-
schau ließen sich die Nachwuchssportler nicht unter-
kriegen und waren bereits im Nordschwarzwald auf der 
Enz wieder am Start, wo der Zweier Mäsgen/Groß mit 
einem Sieg im Sprint überzeugen konnte. 

B~ heimischen Siegrennen, bei dem Moritz Lipper-
he1de Westdeutscher Vizemeister im Sprint wurde, 
kamen zwei weitere Nachwuchsfahrerinnen zur Mann-
schaft hinzu, die ihr erstes Rennen fuhren. 

Ihre ganze Klasse zeigten Gregor Simon und Thomas 
Haas, die beiden "Altstars" des Blau-Weiß Bonn bei 
"einem der letzten Rennen ihrer Karriere", wie G;egor 
Simon betonte, auf der O lympiastrecke von 1972, dem 
Eiskanal in Augsburg. Obwohl sie dieses Jahr die 
Qualifikation zur Weltmeisterschaft verpassten, konn-
ten sie beide Rennen in Augsburg gewinnen und ließen 
die gesamte deutsche Konk-urrenz hinter sich. 

Mit großen Schritten geht es nun auf die deutsche 
Meisterschaft im Wildwasserrennsport vom 8.-10. Juni 
zu, die der diesjährige Saisonhöhepunkt wird. 

Vereinsleben 

Die Saison für die Wanderfahrer startete mit dem 
traditionellen Anpaddeln am 30. April. 
Mit einem Zehnercanadier und mehreren kleineren 
Booten fuhren die Paddler des BWB auf der Sieg. 

A 11padde/11 2006 a11 der Sieg 

Nach der Tour stärkten sich die Paddler bei Kaffee 
und Kuchen im Vereinsaal und ließen die Tour 
gemütlich ausklingen. 

Neben den sportlichen Höhepunkten steht mit der 
Vereinsfahrt zur Mosel auch ein Highlight im Vereins-
leben an. Vom 23.-25. Juni wird der Blau-,· eiß Bonn 
mit ca. 60 Mann auf der Mosel eine Wanderfahrt 
veranstalten, un1 das 75-jährige Jubiläum zu feiern. 

Natürlich laufen auch die Vorbereitungen für das 
Stiftungsfest und den Gebrannten auf Hochtouren. 
\"X/ie jedes Jalu wird auch diesmal das Elefantenrennen 
bei dem Mannschaften von zehn Sportlern in ein~ 
Canadier eine Strecke auf dem Rhein abfaluen die , 
Rheindorfer zu sportlichen Höchstleistungen animieren 
und für gute Unterhaltung sorgen. 
Am Montag nach dem Elefantenreru1en wird der 
Gebrannte, das Getränk, das Graurheindorf einst vor 
der Pest bewahrte, vor dem Bootshaus ausgeschenkt 
werden. 

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen haben die 
Kanuten des Blau-Weiß Bonn auch ihr Training ·wieder 
nach draußen verlegt. Interessierte sind herzlich dazu 
eingeladen, das Training am Donnerstag um 17.30 Uhr 
zu besuchen, das am ·Bootshaus (Estermannufer 1) 
stattfindet. Weitere Informationen liefert die Internet-
seite www.bwb-kanu.de. 

Termine 2006 BWB 

25.5.06 "Vatertagstour für alle" 

08.-11.06.06 Dt. Meisterschaft im Wildwasserrennsport 

23.-25.06.06 Jubiläumsfahrt auf der Mosel 

13.-20.07.06 Sommerfalut in die Alpen 

27.08.06 Stiftungsfest 

Bitte denken Sie daran ... 

daß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die 
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei-
gen getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der 
nächsten Anschaffung oder Auftragsvergabe daran, ob 
Sie nicht mal einer der hier inserierenden Firmen eine 
Chance geben sollten - damit wir über "Dat Blättche" 
auch weiterhin in Kontakt bleiben können. 

Ihre "Dat B/ättche"-Redaktion 



10 Dat Blättche 2 / 2006 

IGRABMALKUNSTI 

m ~CK 
Inh. Jürgen Dunkelberg 

Steimnetz & BildJrnuenneister 

Große Auswahl an Grabmalen in vielen Fonnen und Farben. 
Bronze .-\lqart1kel stets vomitig 

Wir beraten Sie gerne' 
1-:ölns traße 307 • 53 11 7 801m 

Telefon 0228 1 6 7 02 09 l\ Iobil 01 7 1 / 32 62 780 

i 
info@t-online.de www.mimzeck.de 

Besuchen S ie unsere 11e11e .--l11sstel/1111g in 
.-11/ter - G telsdo,f i 

S ie befindet s ie/, auf der .-11/terer Straße 
11nterl1alb des Wassen1·erkes. 

Wir/reuen uus auf Ihren Besuch ! 

Schluss mit Hungerkuren! Das individuelle Ernährungspro-
gramm zum gesunden Körpergewicht. 

• individueller metabolic - Ernährungsplan 
• ärztliche Begleitung 
• Gruppenberatung/Einzelberatung 

Kostenlose Informationsabende: Termine bitte erfragen! 
Praxis lnbalance 
Estermannstraße 204, 53117 Bonn 
Tel. und Fax: 0228-5508554 
Email: info@inbalance-praxis.de 

Leben in besonderer 
Atmosphäre 

In einem ehemaligen Kloster bietet das 
St. Agnes Domizil 
• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen 
• vollstationären Pflegebereich 
G Ambulanten Dienst 
• Probewohnen 
• Kurzzeitpflege 
Unsere Heimleiterin Frau Herzog 
informiert Sie gerne persönlich. 

Graurheindorfer Str. 151 
5311 7 Bonn 
Tel.0228-6895-0 

St. Agnes 
Domizi l 

Neuer Computerraum in Auerberg 

Da im Ortsteil Auerberg nur wenige Angebote für die 
Zielgruppe der Kinder und jugendlichen vorhanden 
sind, der Bedarf an Kinder- und Jugendangeboten aber 
ständig anwächst, sind wir seitens unserer Einrichtung 
weiterhin bemüht, unsere Arbeit weiter auszudehnen, 
so dass wir möglichst vielen Kindern und j ugendlichen 
eine A nlaufstelle bieten können. 
Im Jahr 2003 konnten wir durch Mittel der Bundes-
stadt Bonn und einer Spende der Stiftung Sparkasse 
einen "Computer-Container" aufstellen, in dem neben 
Computerkursen, Projekten und Bewerbungstrainings 
auch o ffene Angebote stattfinden. Dies kommt insbe-
sondere den sozial benachteiligten Kindern und ju-
gendlichen im A uerberg zu Gute, die keinen eigenen 
Computer besitzen. Durch Computerh.7.lise soll es den 
Kindern und Jugendlichen ermöglicht werden, an den 
neuen technischen E ntwicklungen teilzuhaben und so 
ihren Kenntnisstand zu verbessern. In der Zwischen-
zeit hat sich dieses A ngebot zu einem Schwerpunkt 
unserer Arbeit entwickelt. Die Nachfrage ist so hoch, 
dass wir nicht allen Gruppen gerecht werden konnten. 

Feierliche Eiflweih1111g 11.a. mit ]11gendamtsleiter Udo Steifl, Dieter Gasten, 
Dieter Bissi11g, Norbert Neu, Pfarrer Michael Schäfer 11fld Rme Lobe 

Durch einen neuen Container, den uns der Ortsaus-
schuss Auerberg gespendet hat, der durch die Firmen 
Baumann und Baumann transportiert und aufgestellt 
wurde und 7 neue Computer, die wir durch eine 
Spende der Stiftung Jugendhilfe der Sparkasse und 
eines Zuschusses der Bundesstadt Bonn beschaffen 
konnten, ist nun ein zusätzlicher Gruppenraum für 
Computerangebote entstanden. So können nun, seit 
der offiziellen Einweihung des neuen Computerraumes 
am 6. Juni 2006, mehrere Angebote gleichzeitig 
durchgeführt werden. 

Rene Lobe (DipL S ozjalarbeiter) 
Jugendleiter der Ev. Lukaskirchengemei11de 
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KAISER-KARL-CLUB in der Kaiser-Karl-Klinik 

1. Fortlaufende Bewegungsprogramme: 
Vielseitige Fitness + Krafttraining + Rückentraining + Qigong + T'ai Chi 

Aquajogging + Dyn. Wassergymnastik+ Schwimmkurse Erwachsene + Sauna 

Graurheindorfer Straße 13 7 
Mobil: (0172) 2 91 67 24 

Infos: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34 
Internet: www.kaiser-karl-club.de Mail: ange lika.renz@onlinehome.de 

Ein Film über Auerberg 

Ein kleines Team aus lvlitgliedem des Ortsausschusses 
Auerberg zusammen mit einigen interessierten Mianen-
schen um Arno Nekes herum, hatte vor kurzem die 
Idee, einen Film über unseren Stadtteil Auerberg zu 
machen. 

Themen gibt e!; genug, angefangen mit dem Bau der 
"Randsiedlung" zu Beginn der 30er Jahre, die heute 
immer noch rund fünfhundert Haushalte umfasst, über 
die Errichtung der Werkswohnungen und 
Einfamilienhäuser für damalige Mitarbeiter der Verei-
nigten Aluminium Werke bis zur Entstehung der 
"Neuen Heimat". Vom Anschluss an das Stadtbahn-
netz über die sich langsam abzeichnende "Auerberger 
Mitte" bis hin zur geplanten Entwicklung auf rund 
10.000 Einwohner in nicht allzu ferner Zukunft. 

Viel grün, viel Platz, gute Infrastruktur, soziale Brenn-
punkte, kaum Räume für Begegnungen, hervorragende 
Verkehrsanbindungen, prima Klima, nahe an der Stadt 
aber trotzdem weit genug weg. Eine ganze Menge kann 
einem zu Auerberg einfallen und irgendwie stimmt 
eigentlich alles. Schließlich sind wir in einem Stadtteil 
zuhause, der viele unterschiedliche Gesichter hat, sehr 
schöne und weniger schöne, der dabei aber immer 
lebendig und interessant ist 

Ob Strassenfest zum Maiansingen oder Kirmes, Sankt 
Martin zu Besuch bei Sankt Hedwig oder Bouletunier 
auf dem Bürgerplatz, Konzert im Co J oBo oder Pro-
jektwoche im Kindergarten. Eine Menge ist los in 
Auerberg, und wir das Geschehen in unserem Stadtteil 
eine ganze Zeit neugierig begleiten. 

Ins Rollen gebracht wurde das Filinprojekt durch den 
Umstand, dass sich Stukkateurmeister Nekes - seit 
1972 Auerberger - mit Beginn seines Ruhestandes im 

Jahr 2000 immer mehr seinem Hobby Film ·widmen 
konnte und mittlerweile auch über alle technischen -
neben den k-ünstlerischen - Voraussetzungen verfügt, 
die für professionelle Aufnahme, Filmschnitt und V er-
tonung notwendig sind. 
Seine langjährigen Erfahrungen als Mitglied der Video-
gruppe Bonn und des bundesweit aktiven 1.Video-
Machine-User-Club lassen jedenfalls einiges erwarten. 

Film ab, Kamera läuft - Arno Nekes in Aktion 

Wenn Sie also in den kommenden Monaten emem 
Herrn mit Kamera begegnen, der so aussieht wie auf 
dem Bild, dann seien Sie bitte recht freundlich und 
fragen Sie, ob Sie vielleicht behilflich sein können. 
Letztendlich geht es uns bei unserem Projekt nämlich 
nicht nur um Auerberg sondern auch um Sie, liebe 
Auerberger. 

N orbert Neu 
2. Vorsitzender OA Auerberg 
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Singen am 
"Auerberger Lagerfeuer" 

- endlich wieder! 

Eine erfolgreiche Veranstaltung wird 
wiederbelebt 

N ach ein paar Jahren Pause wird es im August erneut 
eine Veranstaltung "Auerberger Lagerfeuer" geben, bei 
der m öglichst viele M enschen aus dem Stad tteil, Jung 
und Alt, Neubürger un d Altbürger, Mensch en aller 
K onfessionen und Hautfarben zusammen kommen, 
um zu singen und sich kennen zu lernen. Ein gem einsa-
mes Grillen und Essen wird zudem ermöglich t, indem 
H olzko hle und Grillmöglichkeiten zur Verfügung ge-
s tellt werden, aber jeder für seine Getränke und sein 
Grill.gut selbst Sorge tragen soll. 

Initiator für den Förderverein Auerberg e.V . ist F ranz 
Schöp s, der V orstand des V ereins tritt ihm hilfreich bei 
der Vorbereitung, beim Au fbau des Feuers und der 
Sitzmöglichkeiten zur Seite. 

Am A bend wird er die G itarre zur Hand nehmen und 
mit dem Singen b eginnen und er hofft, dass es ihm 
vielleich t noch andere Men schen aus dem Auerberg 
gleich tun und ihre Ins trumente mitbringen. Auf jeden 
Fall sollen alle zum Singen kommen, auch wenn sie von 
sich glauben , nicht wirklich singen zu können: Karaoke 
ist auch erlaub t! J eder ist eingeladen, teilzunehmen und 
mitzumachen . D as Wetter ist das einzig nich t vorher zu 
plan ende, aber da hofft der Veranstalter au f gutes 
G lück! 

" Unsere Herbstreisen " 
Flusskreuzfahrt Seine 7 Tg. ab € 1.285,-
Lüneburger Heide 4 Tg. € 395,-
Dresden - Prag 7 Tg. ab € 546,-
Normandie- Insel Jersey 8 Tg . € 960,-
Toskana - Florenz 7 Tg. € 860,-
Kroatien Rundreise 1 0 Tg. € 1.255,-
Settin - Danzig auch 02.10. 7 Tg. ab € 728,-
B oden see a uc h 11.10. 5 Tg. € 550,-
Berlin auc h 13.09./29.09./12.10. 4/5 Tg. ab € 323,-
Elsass a uc h 14.09.122.09. 3/4 Tg. ab€ 249,-

J etzt NEU " Taxi - Vollse rvice " 
Ab dem 1. April 2006 bietet UNIVERS Reisen einen kostenlo-

sen Hol- und Br ing-Service in Raum Kö ln/B onn an l 
in allen Reis ebüros mit l 1nivers Agentur und direkt bei uns 
Justus-von-Liebig-Str.20, 53121 Bonn Tel.: 0228 989 00 16 

- '1 • V TUI 

Das "Auerberger Lagerfeuer" für Jung und Alt findet 
s tatt am Freitag, dem 11. August 2006 auf dem 
Bürger-/ Kirmesplatz neben der Bemhardschule (Ko-
p enhagen er Straße) in der Zeit zwischen 19.00 und 
23.00 Uhr. Das Feuer wird bei E inbruch der Dunkel-
heit angezündet, die Grillmöglichkeiten stehen von 
Beginn an zur Verfügung. 

Wir h offen au f rege Resonanz und freuen uns über 
Ihren Besuch! 

Fiir dm Fiirderverein .AJ,erberg e. V. 
H ildegard A meln-Hciffke 

(2. Vorsitzmde) 

Gemeinsames Singen 
am 

AUERBERGER LAGERFEUER 
für Jung und Alt 

am 
Freitag, 11.8.06 

auf dem Bürger-/Kinnesplatz 
n o b on do r B omhnrdschulo (Koponhngo nor Straßo) 

19.00 - 23.00 Uhr 

Getränke und Grillgut 
sind selbst mitzubringen 

(für Grill und Kohle ist gesorgt) 

(Ve ranstalter: Förderverein Aue rberg e.V .) 

Betreutes Wohnen für Senioren 
In einem Teil des Redemptoristen 
Klosters in Bonn-Auerberg bieten wir 
Wohnungen des Betreuten Wohnens 
an. Das Gebäude hat noch den Charme 
des alten Klosters, jedoch den 
seniorengerechten Komfort nach 
neuesten Standards. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter Telefon: 02 01 / 89 69 813 

ADOLPHI-STIFTUNG 
der Evangelischen Kirche, Essen 
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Grosses Blättchen-Bilderrätsel: 
Wieviel Absperrpf"ähle sehen Sie? 

Als Beitrag zum bundesweiten Wettbewerb "Unser 
Dorf soll schöner werden" kann man die neuere 
Entwicklung auf dem Gelände zwischen Kaisers Kaffee 
und der gegenüberliegenden Ladenzeile wirklich nicht 
bezeichnen. Wobei n eben dem zweifelhaften 
ästhetischen E indruck auch der Hinweis erlaubt sein 
muss, dass es vermutlich nur eine Frage der Zeit ist, 
wann sich der erste Unfall auf dem schmalen Weg vor 

KÖNIG 

den Häusern Amsterdamer Strasse 1 und 3 ereignet, wo 
Fußgänger und Fahrradfahrer sich jetzt auf engstem 
Raum begegnen müssen. 
Wir wissen nicht, wer für diesen Unsinn verantwort-
lich ist, aber eine G lanzleistung war diese Entschei-
dung mit Sicherheit nicht. 

"UF~ll~tpSJdO)I 
U;:JSO{S~~lSI;:JA ur.m~ ldSSil'B 'snp~ S;:J lq~ u;:i~'-;:JB nz 

"IBqnr=>!S Pl.J!S ;:)~lUO~Ol{ 9 pun (r)"[:>;:Jpl;:)A 
l S! 1;:i~ 'L L uoA) ;:i~Jd ;:i~~I;:JA utpZ1{'.);:iS Jlunsqgny 

B4R1NER 
Versorgungstechnik GmbH 

·.HEIZUNG 

·KLIMA 
·SAN IT AR 

Montagen· 
Reparature·n· 

Wartungen· 
Badsanierungen· 

dl,eJJ,.,r:i 
(D~rt, &7,0 

;,,n ;J,.,JU 

Christian-Lassen-Str.10 • 53117 Bonn • Tel.: 02 28 / 5.5 92 90 • Fax. : 02 28 / 55 92 92 9 
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Die neue V ogelnestschaukel im 
Kindergarten St. Margareta ist da! 

Pünktlich zum Frühjahrsbeginn konnten unsere Kinder 
plötzlich nicht in den Außenbereich des Kindergartens. 
D enn der Bautrupp eines Gartenbauunternehmens 
rückte an. Welch eine Attraktion für Kindergartenkin-
der, wenn da gleich zwei Bagger im Garten aktiv sind. 
So drückten sich doch die Kinder gerne die Nasen an 
der Fensterscheibe platt und beobachteten, wie in 
ihrem Kindergarten erne neue Vogelnestschaukel auf-
gebaut wurde. 

Vorbereitungen far die neue Vogelnestschaukel 

Nach drei Wochen Bauzeit hing sie denn endlich E nde· 
März an ihrem Platz. Das jahrelange Sparen hat sich 
gelohnt. Am ersten Tag durfte jedes Kind dann einmal 
schaukeln. D enn in einer E lternaktion mußte noch die 
Umrandung zur Sicherheit der Kinder gepflanzt wer-

den. Auch zu dieser spontanen Nachmittagsaktion 
fanden sich ca. 15 E ltern ein und die H ecke war in 
kürzester Zeit mit viel Spaß und Liebe gepflanzt. Die 
nächsten Tage bekamen dann die Kinder alle eine 
Gießkanne in die Hand, damit die Hecke auch schön 
grün wurde. N un freuen sich alle über das schöne neue 
Spielgerät. 

"Jungvögel' in der neuen Vogelnestschaukel 

Im Mai wurde die Schaukel noch o ffiziell mit einem 
großen G rillfest eingeweiht. Pater Jan ließ es sich nicht 
nehmen, die Schaukel zu segnen, damit die Kinder 
immer unfallfrei Spaß und Freude haben. Es war 
wieder ein großartiges Fest mit den Familien, dem 
Kindergarten-Team und den Geldgebern. Es gab ein 
kulinarisches Grillbuffet und ein nettes Beisammensein 
bei Sonne, Sturm und Regen. Wir danken allen, die sich 
für den Bau der Vogelnestschaukel eingesetzt haben 
und für das Gelingen eines schönen Festes. 

Karla Oestreich 
Eltemratsmitglied 

-- _ j 
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Rheindorf er Schülerinnen 
erfolgreiche Musikerinnen 

G leich zwei Schülerinnen aus Graurheindorf sind 
derzeit äußerst erfolgreiche Musikerinnen. 
Die sechzehnjährige Pianistin Thanh Mai Nguyen 
schaffte dieses Jahr beim Musik-wettbewerb "Jugend 
musiziert" den Sprung in die Ausscheidung au f Bun-
desebene. 
Mit ihrem Partner Mo.ritz Preisler errang sie beim 
Wettbewerb der besten jugendlichen Musiker aus 
Nordrhein-Westfalen am 17. März in Köln einen ersten 
Preis mit dem Prädikat hervorragend. T hanh Mai und 
Moritz spielten an zwei I<Javieren Stücke von Milhaud, 
D ebussy und Arensk-y in professioneller Weise. 
Sie dürfen sich jetzt um die Pfingstzeit mit den besten 
jugendlichen Pianisten ihrer Altersstufe aus ganz 
Deutschland in Freiburg m essen. Die beiden Virtuosen 
sind Schüler der Klavierpädagogin Beatrix Ebersberg 
an der Musikschule Bonn. Herzlichen G lückwunsch für 
den großartigen Erfolg und viel Fortune beim Bundes-
wettbewerb! 

Than Mai Ngi!Jen 

Schon einige Erfahrung mit Bundeswettbewerben von 
"Jugend musiziert" hat die siebzehnjährige O boistin 
Freya Stachetzki. 
Freya gewann 2003, 2004 und 2005 auf Bundesebene 
zwei dritte Preise und einen ersten Preis. Sie wird von 
Heinrich Kreipl ebenfalls an der Musikschule Bonn 
unterrichtet und ist Mitglied im Landesjugendorchester 
Nordrhein-Westfalen. In diesem hochklassigen Sinfo-
nieorchester spielen ausschließlich jugendliche Musiker 
aus unserem Land, die alle auch erste Preise beim 
Landeswettbewerb errungen haben. Freya, die derzeit 
ein Schulaustauschjahr in den USA verbringt, wird im 
Somm er wieder in das Landesjugendorchester 
zurückkehren. Das Orchester bereitet sich dieses Jahr 

Yitali1 
Ambulante 

Krankenpflege 

Dorothea & Stephap Post 
Amsterdamer Str. 11 
53117 Bonn - Auerberg 

Telefon: 02 28 / 68 07 27 
Mobil: 01 71 / 43l 40 40 

Erd - und Feuerbestattungen aller Art 
Überführungen im In- und Ausland 
Beerdigungen auf allen Friedhöfen. 

Seebestattungen, eigener Trauerdruck. 

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1 
Telefon 0228/673150 
Telefax 0228/687262 

Über 30 Jahre 

Reifen Heinrichs 
lnh. Axel Marx 

Neureifen aller Marken 
Kompletträder 

Elektr. 
Alufelgen 

Computer-Achs-

Sommer u. Winter 
Einlagerung 
Auswuchten 
Reifenreparatur 
vermessung 

Montage: Sofort & preiswert 
Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an! 

Wir legen uns für Sie ins Zeug! 

Karl-Legien-Str. 187 
5311 7 Bonn 

Tel. 02 28 / 67 04 59 
Fax 02 28 / 68 75 13 
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auf eine Konzertreise vor, die es vom 4. bis 20. 
Oktober 2006 durch China führt. Teile des China-
Konzertprogramms können bei A uftritten des Landes-
jugendorchesters an verschiedenen Orten in Nord-
rhein-Westfalen gehört werden. In jedem Fall lohnend 
ist ein Besuch beim K onzer t am 22. Oktober in der 
Philharmonie in E ssen. 

Frrya Stachetzki 

Über das Orchester sind Informationen im Internet 
unter www.ljo -nrw.de erhältlich. Die Arbeit des 
Klangkörpers verschlingt mehr Mittel, als durch die 
spärlicher werdenden öffentlichen Gelder aufgebracht 
werden können. Es werden somit immer wieder 
Sponsoren gesucht. 
Es freut daher sehr, dass mit den Firmen Bacher & 
Partner GmbH und KJP Praxis für Lernförderung 
auch Graurh eindorfer Unternehmen Spenden für die-
weitere Konzerttätigkeit des "LJO" (Landesjugendor-
chester )aufgebracht h aben . 
Sollten auch Sie Interesse an einer Unterstützung 
haben, wenden Sie sich bitte an die Readktion von 
"Dat Blättche". 

S onja Kaßler 

1 
1 hr Haar 
X Ein hervorragend geschultes Team. 

Juli 2006 
15.07.2006 Siedlertour, 13 Uhr, Siedlergemeinschaft 
Auerberg 
30.07.2006 H afenfes t der SPD Bonn- ord 
Juli 2006 J eden Montag und Donnerstag von 11.00 bis 
13.00 Uhr "Spiele spielen" für Kinder ab 6 Jahre, 
Stadtteilbibliothek Rheindorf, H erseler Str. 3, 

Achtung: Die Stadtteilbibliothek Rheindorf ist in den 
Sommerferien g e ö f f n e t! 

August 2006 
3.08.2006 "Spiele spielen", 11.00 - 13.00 Uhr, ab 6 
Jahre, Stadtteilbiblio thek Rheindorf 
10.08.2006 E inschulung an der Bernhardschule, mit 
Kirchgang und anschl. Feier in der Mehrzweckhalle 
11.08.2006 "Auerberger Lagerfeuer", Musik und 
gemeinsames Grillen am Bürgerplatz Auerberg, 
19.00-23.00 Uhr, Förderverein Auerberg (Herr Schöps) 
13.08.2006 Bürger- und Königsschießen der Schützen 
Auerberg, ab 14.00 Uhr, Schießstand Kölnstr. 
19.-21.08.2006 Kirmes in Auerberg, Bürgerplatz 
21.08.2006 Ehrenschwenken (Köttzug) Auerberg, ab 
09.00 Uhr, Männerreih Auerberg 
26.-28.08.2006 Kirmes in Graurheindorf 
27.08.2006 Stiftungsfest Blau-Weiß-Bonn 
28.08.2006 "Gebrannter" in Graurheindorf 

September 2006 
3.09.2006 Festgottesdienst 50 Jahre Jubiläum 
St. Bernhard-Kirche 

4.09.2006 Kinderprogramm Stadtteilbibliothek 
Rheindorf, 15.30 Uhr 
9.09.2006 Sommerfest der Funkenartillerie Blau-Weiß, 
14.00 Uhr, Zwitschers tuben 
23.09.2006 Krönungball der Auerberger Schützen, 
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle 

X Eine angenehme und freundlic he Atmosphäre. 

~:::: Ein Friseur-Salon, in dem Sie im Mittelpunkt stehen. 

lnh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 531 1 7 Bonn • Tel. 0228-6 7 53 05 
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N euer Bezirksschornsteinfegermeister 
Sehr geehrte Kunden, 
nach Erreichen der Altersgrenze tritt der bisher zuständige Bwezirksschomsteinfegermeister 
Bruno Bins zum 30.6.2006 in den Ruhestand. Ab dem 1.7.2006 bin ich für alle anfallenden 
Tätigkeiten nach der Kehr- und Überprüfungsordnung in Ihrem Gebäude zuständig. 
Ich möchte mich auf diesem Wege bereits vorab vor dem persönlichen Kennenlernen bei 
Ihnen vorstellen. Mein Mitarbeiter, Hen- Johann Hünseler, und ich werden bemüht sein, die 
aufgetragenen Arbeiten zu Ilu·er Zufriedenheit auszuführen. 
Anschrift: Dirk Cremer - An der Arche 2 - 53501 Grafschaft - Telefon 02641 - 20 17 34 

Kegelclub 
"Die Kegelhirsche" gegr. 1979 

Am 04.02.2006 stand mal wieder unser Stiftungsfest an. 
Auf dieser sogenannten "Jahreshauptversammlung des 
Kegelclubs" werden alljährlich die neuen Posten verge-
ben sowie über das abgelaufene und das nun kommen-
de Kegeljahr disk"Utiert. Wie schon im Vorjahr fand das 
Stiftungsfest bei unserem Kegelbruder Ralf (Otze) 
Schell statt. E s gab ·wie immer reichlich zu Essen als 
auch zu trinken. Letzteres war natürlich wichtiger. 
Nach reichlich Diskussionen wurde Ralf (Otze) Schell 
als Präsident des Kegelclubs wieder gewählt. Man sollte 
an dieser Stelle aber sagen, das dies nicht einstimmig 
geschah. Kassierer des Clubs wurde wie im Vorjahr 
unser Kegelbruder Rainer (Ollie) Kemps. 
Unser neuer Alterspräsident wurde Heinz Dieter (Ga-
sterix) Gasten, auch allen als der "Orts-Bürgermeister" 
von Graurheindorf bekannt. 
Mittlerweile haben sich der Kegelclub mit dem neuen 
Wirtsehepaar aus dem Schützenhaus auch aneinander 
gewöhnt, nur das mit dem JäCo Qägermeister-Cola) 
sollte noch etwas besser werden. Also Erich, wie sagt 
die Werbung, eiskalt muss er sein. 
Das diesjährige Ostereier-Kegeln fand am 07.04.2006 
im Schützenhaus statt. Mit die meisten O stereier 
erkegelte an diesem Abend unser Kegelbruder Wolf-
gang (Pullöverchen) Grammes sowie Bäckermeister 
Peter (Ellie) Bene' . Es war ein sehr gelungener Abend. 
Die nächsten Großereignisse werfen ihre Schatten 
schon voraus. Das Sommerfest steht an (etwas ' anders 
aufgezogen wie all die Jahre vorher) als auch unsere 
Kegeltour. Diese wird von unserem Kegelbruder Kurt 
(Zitter) Seninger organisiert und führt uns dieses Jahr 
in das schöne Städtchen Erding (da wo das Weissbier 
so lecker schmeckt). Mehr darüber in einer der 
nächsten Ausgaben. 

Rainer Kemps 
Die Kegelhirsche 

Zeitgemäße Grabgestaltung 
• Individuelle und außergewöhnliche Grabgesta ltung 

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte 

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege 

Wittstock 
· FrieoUof.r,W'irt nerei · 

Gerne Informieren wir Sie aus-

führlich In unserem Büro In der 

Kölnstraße 466 

53117 Bonn 

Tel. (02 28) 9 89 93 30 

Mttglledder 
F~edhOtsgörtner-Genossenschalt e .G. 
Treuhandstelle für Dauerg rabpflege 

DAS BORO VOR ORT 
FÜR HANDWERKER UND 

KLEINUNTERNEHMEN 
Aufbau der Bürostruktur, Büroführung 

Auftragsabwicklung/Korrespondenz 
Rechnungswesen 

Forderungsmanagement 
Kundenakquise und -betreuung 

Finanzen + Kalkulation 
Umfassende Beratung 

Oder noch besser: Komplettservice 
Genau auf Ihren Bedarf zugeschnitten! 

MANAGEMENT- & VERWALTVNGS-SERVICE 
TEL.:(0 228) 9 678 521 
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Praxis für PH/(SJOTHERAPJE 
Christoph Meny 

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis) 
Manuelle Therapie . Rückenschule · Schlingentisch 

Massage · Naturfango · kein Behandlerwechsel 
- Hausbesuche -

Landsberger Str. 12 · 53119 Bonn (Tannenbusch) · Tel. (02 28) 66 37 12 

Boulesport vom Feinsten ... 

.. . können Sie am Sonntag, 25. Juni 2006, auf dem 
Auerberger Bürgerplatz an der Kopenhagener Strasse 
erleben. Dann wird dort der 2. Liga-Spieltag 2006 der 
Bezirksklasse B des Deutschen Petanque Verbandes 
(DPV), Bezirk Rheinland, stattfinden. 
Neben dem BC Ennert aus Niederholtdorf treten 
Teams aus Brühl, Köln, Meckenheim, Neunkirchen, 
N iederzier und Ründeroth gegeneinander an. 

Nach der sehr erfolgreichen Ausrichtung der Boule-
Stadtmeis terschaft im letzten Jahr h_atte uns neben 
einigen V ertretem anderer Bonner Boulevereine auch 
der für diesen Bezirk Zuständige des DPV angespro-
chen, ob wir bei einem solchen Turnier nicht mal als 
Gastgeber fungieren wollen. Diesem Angebot haben 
wir natürlich gerne entsprochen. 

So wird es also an diesem Tag neben grossem Sport 
auch jede Menge leckerer Sachen zu essen_ und zu 
trinken geben, natürlich zu zivilen Preisen. 
Wenn Sie dann nichts anderes vorhaben, schauen Sie 

Holz- & Zimmererarbeiten Ihr Fachmann für: 

ALBERT VEY 
Athener Straße 5 
53117 Bonn 

Telefon 0228 - 23 90 92 
Mobil 0171 - 496 60 61 
Mitglied der Handwerkskammer Köln 

doch mal auf Kaffee u~d Kuchen oder Bratwürstchen 
und Bier vorbei. 
Die Boulefreunde Auerberg freuen sich über Ihren 
Besuch .... und vielleicht finden Sie ja auch Gefallen am 
Boulesport. 

Norbert Neu 
Boulejretmde .AJ1erbe,g, 

Bürgerversammlung Auerberg 

Vorabinfo: Der Ortsausschuss Auerberg lädt ein zur 

Bürgerversammlung Auerberg 
am 26. Oktober 2006 

um 20.00 Uhr 
in das ev. Gemeindeforum 

Da wieder wichtige Themen, die den Stadtteil betref-
fen, auf der Tagesordnung stehen, freuen wir uns 
über die zahlreiche Beteiligung der Auerberger 
Bürgerinnen und Bürger. 

- große Auswahl auf 250 qm Verkaufsfläche 
- gekühlte Getränke, Hauslieferservice 
- gekühltes Fassbier 
- Zapfanlagen, Biergarnituren, Leihgläser, etc. 
- Kühlanhänger für größere Veranstaltungen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
oder auf Ihren Anruf 

lnh. Klaus Schmücker 
Römerstr. 218 
53117 Bonn 

Telefon 0228/967 88 90 
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1 GEMEINDE IST MOBIL EXAMINIERTE PFLEGEKRÄFTE UNABHÄNGIG VON DER KONFESSION 7 
Angelbisstraße 3 

53119 Bonn 

LUKAS 
GEMEINDE 
DIAKONIE 

,- Hilfe und 7 
Krankenpflege 
I_ zu Hause _J 

Telefon: 
0228 / 63 75 54 (AB) 

Handy-Rufbereitschaft: 
0171 69 168 78 

täglich 7 bis 21 Uhr im Norden der Stadt Bonn 

L Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde_j 

Kirmes in Graurheindorf 

Die Vorbereitungen für die Kirmes 2006 vom 26. -
28. August laufen schon auf vollen Touren. 
Der Ortsausschuss lädt alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zur Teilnahme ein, damit auch diese Kirmes 
wieder ein Erfolg wird. Für Unterhaltung ist gesorgt, 
ebenso wie für das leibliche Wohl und die Vereine 
unseres Ortsteils werden wieder den berühmt-
berüchtigten Gebrannten kredenzen. Auf gutes Wetter 
-nicht zu heiß, nicht zu kalt- hoffen wir sehr. 
Helfen Sie mit, damit unsere Kirmes auch in Zul-unft 
Bestand haben kann und eines der wichtigen Feste in 
Graurheindorf bleibt. 

Ihr Ortsa11ssch1m Graurheindoif 

Bitte denken Sie daran ... 

:laß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die 
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei-
5en getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der 
nächsten Anschaffung oder Auftragsvergabe daran, ob 
Sie nicht mal einer der hier inserierenden Firmen eine 
~hance geben sollten - damit wir über "Dat Blättche" 
mch weiterhin in Kontakt bleiben können. 

Impressum 

Flohmarkt im Kindergarten 
St. Margareta 

Am 21. Oktober 2006 findet wieder ein Kindersachen-
flohmarkt im Kindergarten St. Margareta, Grau-
rheindorf, statt. 

MANAGEMENT- & VER.WALTVNGS-SER.VICE 
TEL:(0228) 9 678 521 
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AUERBERG APOTHEKE 
Wir bieten neben Arzneimittelberatung: 

* Diabetikerberatung 
* Herz-Kreislaufberatung 
* Seniorenberatung 

* Krankenpflegeartikel und Beratung 

Wir messen: 

* Blutdruck 
* B 1 utzucker 
* Harnsäure (Gicht) 

Verleih von: 

* Babywaagen 
* Milchpumpen 
* Blutdruckgeräte 
* ·N ackenkissen 

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen 

* Reiseimpfberatung 
* Ernährungsberatung 
* Homöopatische 

Beratung 
* Kosmetikberatung 
* Asthmaberatung 

HbAlc 

* Cholesterien (Gesamt-
cholesterien) und 
differenzierte Werte 

* Inhalationsgeräte 
* Blutzuckermessgeräte 
* Gehhilfen 
* lnjex R 

Auerberg Apotheke 
Annegret Butkaitis 

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn 
Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420 

www .a uerberg-a potheke.de 


